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Moin,

zu Studienbeginn hieß es in den damaligen Bundesland „Lehrer werden erstmal nicht
gebraucht“ auf der Einführungsveranstaltung und das zog sich so weiter sogar bis zum Ref…am
Ende gab es dann so einen Mangel, dass man sich fast aussuchen kann, wo man hin will, wenn
man etwas flexibel in der Form der Schule ist sogar in der Hauptstadt des Landes - erst kürzlich
erlebt bei einer Reffi die sehr schlecht mit 4 abgeschlossen hat, trotzdem mehrere Angebote
hatte, trotz schlechtester Kombination - an vielen Schulformen ist das später eh fast egal…du
wirst da überall eingesetzt…

letztlich kannst du viel tun, Alleinstellungsmerkmale durch Schwerpunkte zu erarbeiten
…Praktika, entsprechende Abschlussarbeiten an einer entsprechenden Schule, Fortbildung im
Thema inklusive Schule usw. usw. , so wirst du auch selbst mit deutsch/ Geschichte etwas
finden - du kannst auch auf Kummer sicher gehen und viel im Bereich inklusion machen, da
geht immer was aber das musst du später auch wollen - mach lieber das was du liebst und du
hat’s dann Spaß an der Arbeit …

Vielleicht musst du die ein oder andere Kröte schlucken und in eine nicht so attraktive Region
pendeln für einige Jahre, vielleicht hast du erstmal A 12 an einer anderen Schulform als dein
Lehramt , aber es gibt Versetzungen, Funktionen und du sammelst ja auch viel Erfahrung fürs
Leben daraus….

Tendenziell sind die Verfahren je weiter du nördlich und östlich schaust auch deutlich flexibler
und direkter durch Schulen organisiert …in Berlin kriegst du aktuell überall was bspw…der
Mangel im Osten wird bspw auch überwall gravierend werden…
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